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Um Anmeldung wird gebeten: canada.centre@uibk.ac.at



Begrüßung

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Tilmann Märk
Rektor der Universität Innsbruck

Preisverleihung

Kanada-Preis für den wissenschaftlichen Nachwuchs 2016
Anerkennungspreis des Vizerektorats für Forschung 2016

Überreichung der Preise durch

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Tilmann Märk
Rektor der Universität Innsbruck, an

Kanada-Preis 2016
Mag. Julien Lindner
Dr. Bruno Gingras, BSc, MSc

Anerkennungspreis 2016 
Catherine Lafl amme, BSc, MSc

Ein Blick in die Werkstatt des wissenschaftlichen Nachwuchses:
Julien Lindner
Die Welt des franko-kanadischen Comics

Moderation

Univ.-Prof. Dr. Ursula Moser 
Leiterin des Zentrums für Kanadastudien

Im Anschluss laden wir zu einem gemütlichen Beisammensein.

Ausgezeichnete Arbeiten

Julien Lindner

« Joindre l‘infi niment grand et l‘infi niment québécois », 
le langage familier et populaire dans la bande dessinée 
québécoise.

In der Diplomarbeit geht es darum, einen Einblick in die Welt der Quebecer

bande dessinée, also des Comics aus der Region Quebec in Kanada, 

zu geben. Das Hauptaugenmerk richtet sich auf die unterschiedliche 

Verwendung von familiärer und populärer Sprache durch moderne 

franko-kanadische Comicautoren.

Bruno Gingras

Linking Melodic Expectation to Expressive Performance 
Timing and Perceived Musical Tension

Dieses empirische Forschungsprojekt der Musikpsychologie untersucht 

den musikalischen Kommunikationsprozess zwischen Komponist, 

Musiker und Zuhörer. Es wird die Verbindung zwischen der durch 

eine Melodie generierten musikalischen Erwartung, der expressiven 

Zeitgestaltung durch den Musiker und den gefühlten Spannungs-

änderungen der Zuhörer in Bezug auf diese Melodie untersucht.

Catherine Lafl amme

Non-equilibrum 8π Josephson effect in atomic Kitaev 
wires

Diese Arbeit untersucht die Wechselwirkung zwischen Materie und 

Licht, insbesondere in Systemen, in denen einzelne Atome durch Laser-

licht manipuliert werden können. Diese Systeme werden verwendet, 

um wichtige offene Fragen der theoretischen Physik, welche kaum  

mit anderen Methoden untersucht werden können, zu beantworten.


